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Grundlagen,
Gestaltungen,
Praktische Tipps und
Leitfaden für Ihr 
Unternehmen

	 Update: Neue Gesetzliche 
Anforderungen nach Steuerrecht, 
HGB, IFRS, und BilMoG

	 Organisationsstrukturen

	 Stammdaten

	 Buchungsvorgänge in SAP®

	 Integration mit FiBu und 
Controlling

	 Perioden- und 
Jahresabschlussarbeiten

	 Informationssystem

	 Praxisberichte aus Unternehmen

	 Umsetzungsmöglichkeiten ab 
SAP® ERP 6.0

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
Selbständiger SAP®-Berater
Michelstadt
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Praxis-Seminar (2 Tage)

Das Grundlagenseminar zur
 Anlagenbuchhaltung in SAP®

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 15-
jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von ho-
her Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!
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Präsentation im 

SAP-System!

Inklusive aller Änderungen 
durch das BilMoG!

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2011

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 01.01.2011 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2011
Bilanzierung 2011
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2011
Umsatzsteuer 2011
Aktuelle Informationen aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium, Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium, Berlin

Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Hochschule für Finanzen, Ludwigsburg

Dipl.-Finw. Wolfgang Tausch
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

23. November 2010	 Düsseldorf
30. November 2010	 Frankfurt/Main
02. Dezember 2010	 München
07. Dezember 2010	 Hamburg
08. Dezember 2010	 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2011.de



Seminarziel In nur zwei Tagen lernen Sie von 
einem ausgewiesenen Experten im Bereich der SAP®-
Anlagenbuchhaltung das Basiswissen für die 
optimale Bedienung und Nutzung der Programme in 
Ihrem Unternehmen.

Die Inhalte werden anhand von praktischen 
Beispielen erarbeitet. So erhalten Sie einen Leitfaden, 
der die praktischen Arbeitsabläufe nachvollziehbar 
macht und sich dann im Unternehmen direkt umsetzen 
lässt.

Die Behandlung der Neuregelungen durch das BilMoG 
(Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz) und die Dar-
stellung der Unterschiede zu IFRS und dem aktuellen 
Steuerrecht (Wachstumsbeschleunigungsgesetz) 
gewährleisten eine hohe Aktualität und umfassende 
Wissensvermittlung.

Teilnehmerkreis Dieser Lehrgang 
wendet sich an Mitarbeiter der 
Abteilungen 
	Anlagenbuchhaltung 
	Buchhaltung

	 	Finanz- und Rechnungswesen 
	Konzernrechnungslegung und 
	angrenzender Fachbereiche sowie 
Mitarbeiter aus Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung.

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer 
begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der die anspruchsvolle 
Thematik praxisorientiert vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von 
dem Referenten erstellte Dokumentation, 
die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeits-
platz – noch lange als hilfreiches Nach-
schlagewerk dienen wird. 

Programm Referenten

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
selbständiger SAP®-Berater, Michelstadt

Seit mehr als 20 Jahren beschäftigt sich Herr 
Rosenberger mit der SAP®-Software-Entwicklung.
Durch seine reichhaltige Praxiserfahrung und 
dem betriebswirtschaftlichen Wissen rund um die 
Anlagenbuchhaltung ist eine praxisnahe und nachvollziehbare 
Darstellung der Materie gewährleistet. Die zahlreichen 
Fallbeispiele erhöhen dabei die Verständlichkeit und sorgen 
dafür, dass das Thema nach dem Seminar aktiv umgesetzt 
werden kann.

Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Praxis-Seminar (2 Tage)
Mit Beispielen aus der 
Unternehmenspraxis! 

Seminarhinweise

SAP®-Spezialfunktionen in der 
Anlagenbuchhaltung
So sparen Sie Zeit und nutzen SAP® optimal!
27.-28. Oktober 2010 in Frankfurt/Main 

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
26.-27. Oktober 2010 in Frankfurt/Main

Das neue SAP®-Hauptbuch (NewGL)
Inklusive aller Neuregelungen durch das BilMoG
3. November 2010 in Frankfurt/Main

Weitere Informationen erhalten Sie von
Stefan Willenbücher
Tel.: 06221/65033-10
e-mail: s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de
oder unter www.akademie-heidelberg.de

Programm 1. Tag

10.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

10.15 Uhr	 Update: Neue gesetzliche Anforderungen nach 
	 Steuerrecht, HGB, IFRS und BilMoG

Allgemeine gesetzliche Regelungen zur 
Anlagenbuchhaltung
Auswirkungen des BilMoG und des 
Wachstumsbeschleunigungsgesetzes
Abschreibung des Firmenwertes
Bewertung selbsterstellter immaterieller Wirtschaftsgüter
GWG-Abschreibung alternativ zur Pool-Abschreibung

11.30 Uhr	 Kaffeepause

11.45 Uhr	 Organisationsstrukturen
Buchungskreis und Kontenplan
Bewertungsbereiche und Bewertungsplan
Integration der Anlagenbuchhaltung
Customizing

13.00 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Stammdaten
Bedeutung der Anlagenklasse in der Anlagenbuchhaltung
Geringwertige Wirtschaftsgüter
Stammdatenanlage
	 Einzelanlage
	 Einzelanlage mit Vorlage
	 Anlegen gleichartiger Anlagen
	 Mehrere Anlagegüter in einer Anlage
	 Anlagenunternummer
Aufbau des Anlagenstammsatzes
Gestaltungsmöglichkeiten des Anlagenstammsatzes
Bildaufbau bestimmen und Eingabehilfen nutzen

15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 Buchungsvorgänge in SAP®

Integration mit dem Hauptbuch
Bewegungsarten
Buchungsvorgänge
	 Anlagenzugänge
	 Gutschriften
	 Anlagenabgänge
	 Umbuchungen
	 Anlage stornieren

ca.
17.30 Uhr	 Ende des 1. Seminartages

Programm 2. Tag

09.00 Uhr	 Abwicklung Anlagen im Bau
Bedeutung der Anlagenklasse bei der Anlage im Bau
Die Anlage im Bau als Kostensammler
Abrechnung der Anlage im Bau
	 Einzelpostengenaue Abrechnung
		  Aufteilung
		  Abrechnung
	 Summarische Umbuchung
Abrechnung stornieren
Anzahlungen auf Anlage im Bau
	 Anzahlung
	 Schlussrechnung
	 Verrechnung

10.30 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	 Perioden- und Jahresabschlussarbeiten
Bewertung nach HGB/BilMoG und IFRS durchführen
Periodenabschlussarbeiten
	 Verbuchung der Abschreibungen (Abschreibungslauf)
	 Bestandswerte buchen
Wertkorrekturen
	 Nachaktivierungen
	 Zuschreibungen
	 Manuelle Abschreibungen
Jahresabschlussarbeiten
	 Jahreswechsel
	 Jahresabschluss

12.30 Uhr	 Mittagessen

13.30 Uhr	 Informationssystem
	 Der Asset Explorer (ehem. Anlagenwertanzeiger)
	 Das Anlagengitter
	 Die Bestandsübersicht
	 Das Informationssystem der Anlagenbuchhaltung
		  Flexibles Reporting
		  Anlagenberichte
	 Werkzeuge
		  Simulationsvariante anlegen
		  Sortiervariante anlegen

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.15 Uhr	 Versicherungsbewertung in der Anlagenbuchhaltung
Versicherungsbasiswert
Ermittlung des Versicherungswertes
Standardreports in der Anlagenbuchhaltung

ca. 
17.00 Uhr	 Ende des Seminars



Seminarziel In nur zwei Tagen lernen Sie von 
einem ausgewiesenen Experten im Bereich der SAP®-
Anlagenbuchhaltung das Basiswissen für die 
optimale Bedienung und Nutzung der Programme in 
Ihrem Unternehmen.

Die Inhalte werden anhand von praktischen 
Beispielen erarbeitet. So erhalten Sie einen Leitfaden, 
der die praktischen Arbeitsabläufe nachvollziehbar 
macht und sich dann im Unternehmen direkt umsetzen 
lässt.

Die Behandlung der Neuregelungen durch das BilMoG 
(Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz) und die Dar-
stellung der Unterschiede zu IFRS und dem aktuellen 
Steuerrecht (Wachstumsbeschleunigungsgesetz) 
gewährleisten eine hohe Aktualität und umfassende 
Wissensvermittlung.

Teilnehmerkreis Dieser Lehrgang 
wendet sich an Mitarbeiter der 
Abteilungen 
	Anlagenbuchhaltung 
	Buchhaltung

	 	Finanz- und Rechnungswesen 
	Konzernrechnungslegung und 
	angrenzender Fachbereiche sowie 
Mitarbeiter aus Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung.

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer 
begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der die anspruchsvolle 
Thematik praxisorientiert vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von 
dem Referenten erstellte Dokumentation, 
die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeits-
platz – noch lange als hilfreiches Nach-
schlagewerk dienen wird. 

Programm Referenten

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
selbständiger SAP®-Berater, Michelstadt

Seit mehr als 20 Jahren beschäftigt sich Herr 
Rosenberger mit der SAP®-Software-Entwicklung.
Durch seine reichhaltige Praxiserfahrung und 
dem betriebswirtschaftlichen Wissen rund um die 
Anlagenbuchhaltung ist eine praxisnahe und nachvollziehbare 
Darstellung der Materie gewährleistet. Die zahlreichen 
Fallbeispiele erhöhen dabei die Verständlichkeit und sorgen 
dafür, dass das Thema nach dem Seminar aktiv umgesetzt 
werden kann.

Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Praxis-Seminar (2 Tage)
Mit Beispielen aus der 
Unternehmenspraxis! 

Seminarhinweise

SAP®-Spezialfunktionen in der 
Anlagenbuchhaltung
So sparen Sie Zeit und nutzen SAP® optimal!
27.-28. Oktober 2010 in Frankfurt/Main 

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
26.-27. Oktober 2010 in Frankfurt/Main

Das neue SAP®-Hauptbuch (NewGL)
Inklusive aller Neuregelungen durch das BilMoG
3. November 2010 in Frankfurt/Main

Weitere Informationen erhalten Sie von
Stefan Willenbücher
Tel.: 06221/65033-10
e-mail: s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de
oder unter www.akademie-heidelberg.de

Programm 1. Tag

10.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

10.15 Uhr	 Update: Neue gesetzliche Anforderungen nach 
	 Steuerrecht, HGB, IFRS und BilMoG

Allgemeine gesetzliche Regelungen zur 
Anlagenbuchhaltung
Auswirkungen des BilMoG und des 
Wachstumsbeschleunigungsgesetzes
Abschreibung des Firmenwertes
Bewertung selbsterstellter immaterieller Wirtschaftsgüter
GWG-Abschreibung alternativ zur Pool-Abschreibung

11.30 Uhr	 Kaffeepause

11.45 Uhr	 Organisationsstrukturen
Buchungskreis und Kontenplan
Bewertungsbereiche und Bewertungsplan
Integration der Anlagenbuchhaltung
Customizing

13.00 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Stammdaten
Bedeutung der Anlagenklasse in der Anlagenbuchhaltung
Geringwertige Wirtschaftsgüter
Stammdatenanlage
	 Einzelanlage
	 Einzelanlage mit Vorlage
	 Anlegen gleichartiger Anlagen
	 Mehrere Anlagegüter in einer Anlage
	 Anlagenunternummer
Aufbau des Anlagenstammsatzes
Gestaltungsmöglichkeiten des Anlagenstammsatzes
Bildaufbau bestimmen und Eingabehilfen nutzen

15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 Buchungsvorgänge in SAP®

Integration mit dem Hauptbuch
Bewegungsarten
Buchungsvorgänge
	 Anlagenzugänge
	 Gutschriften
	 Anlagenabgänge
	 Umbuchungen
	 Anlage stornieren

ca.
17.30 Uhr	 Ende des 1. Seminartages

Programm 2. Tag

09.00 Uhr	 Abwicklung Anlagen im Bau
Bedeutung der Anlagenklasse bei der Anlage im Bau
Die Anlage im Bau als Kostensammler
Abrechnung der Anlage im Bau
	 Einzelpostengenaue Abrechnung
		  Aufteilung
		  Abrechnung
	 Summarische Umbuchung
Abrechnung stornieren
Anzahlungen auf Anlage im Bau
	 Anzahlung
	 Schlussrechnung
	 Verrechnung

10.30 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	 Perioden- und Jahresabschlussarbeiten
Bewertung nach HGB/BilMoG und IFRS durchführen
Periodenabschlussarbeiten
	 Verbuchung der Abschreibungen (Abschreibungslauf)
	 Bestandswerte buchen
Wertkorrekturen
	 Nachaktivierungen
	 Zuschreibungen
	 Manuelle Abschreibungen
Jahresabschlussarbeiten
	 Jahreswechsel
	 Jahresabschluss

12.30 Uhr	 Mittagessen

13.30 Uhr	 Informationssystem
	 Der Asset Explorer (ehem. Anlagenwertanzeiger)
	 Das Anlagengitter
	 Die Bestandsübersicht
	 Das Informationssystem der Anlagenbuchhaltung
		  Flexibles Reporting
		  Anlagenberichte
	 Werkzeuge
		  Simulationsvariante anlegen
		  Sortiervariante anlegen

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.15 Uhr	 Versicherungsbewertung in der Anlagenbuchhaltung
Versicherungsbasiswert
Ermittlung des Versicherungswertes
Standardreports in der Anlagenbuchhaltung

ca. 
17.00 Uhr	 Ende des Seminars



AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 22
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-29
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

21.-22. September 2010
Frankfurt/Main

Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

05
.1

0/
10

 0
9 

FR
35

0

Grundlagen,
Gestaltungen,
Praktische Tipps und
Leitfaden für Ihr 
Unternehmen

	 Update: Neue Gesetzliche 
Anforderungen nach Steuerrecht, 
HGB, IFRS, und BilMoG

	 Organisationsstrukturen

	 Stammdaten

	 Buchungsvorgänge in SAP®

	 Integration mit FiBu und 
Controlling

	 Perioden- und 
Jahresabschlussarbeiten

	 Informationssystem

	 Praxisberichte aus Unternehmen

	 Umsetzungsmöglichkeiten ab 
SAP® ERP 6.0

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
Selbständiger SAP®-Berater
Michelstadt

A
n

lag
en

bu
ch

h
altu

n
g

 in
 S

A
P

®

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel.

Fax

e-M
ail

D
atu

m
 U

ntersch
rift

Term
in

 u
n

d
 S

em
in

arzeiten
21.-22. S

eptem
ber 2010 in Frankfurt/M

ain
1. Tag: 10.00 - 17.30 U

hr
2. Tag:   9.00 - 17.00 U

hr

Veran
staltu

n
g

so
rt

Lindner H
otel M

ain Plaza
W

alther-von-Cronberg-Platz 1
60594 Frankfurt/M

ain
Tel.: 069/66401-0, Fax: 069/66401-4004

S
em

inar-N
r. 10 09 FR350W

B
itte berufen S

ie sich bei Ihrer Zim
m

erreservierung stets 
auf die S

onderkonditionen des A
brufkontingents der A

H
 

A
kadem

ie für Fortbildung H
eidelberg und beachten S

ie, 
dass das A

brufkontingent vier W
ochen vor dem

 Term
in 

abläuft.

Teiln
ah

m
ebetrag

€
 1.090,–

 (zzgl. gesetzl. U
S

t). D
er Teilnahm

e-
betrag beinhaltet die gem

einsam
en M

ittagessen, 
S

em
inargetränke, Pausenerfrischungen sow

ie die 
D

okum
entation.

S
o

n
d

erko
n

d
itio

n
en

D
er zw

eite und jeder w
eitere Teilnehm

er aus einem
 

U
nternehm

en erhält einen Rabatt in H
öhe von 10 %

. A
llg

em
ein

e G
esch

äftsb
ed

in
g

u
n

g
en

D
ie Teilnahm

egebühr zuzüglich der gesetzlichen U
m

satzsteuer ist 
sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S

tornierungen von 
B

uchungen sind bis zw
ei W

ochen vor S
em

inarbeginn gegen eine B
ear-

beitungsgebühr von EU
R 50,- (zuzüglich der gesetzlichen U

m
satzsteuer) 

m
öglich; bis 1 W

oche vor Veranstaltungsbeginn w
ird 50 %

 der Teilnah-
m

egebühr, danach die volle Teilnahm
egebühr fällig. D

ie S
tornoerklärung 

bedarf der S
chriftform

. D
ie B

enennung eines Ersatzteilnehm
ers ist zu 

jedem
 Zeitpunkt kostenfrei m

öglich. D
ie Kom

bination von Rabatten ist 
ausgeschlossen. B

ei S
em

inarabsagen durch den Veranstalter w
ird die 

gezahlte G
ebühr voll erstattet. W

eitergehende A
nsprüche sind ausge-

schlossen. G
erichtsstand ist H

eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder sofort 

unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 22

D
-69123 H

eidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-29
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
N

M
ELD

E-FA
X: 06221/65033-29

Praxis-Seminar (2 Tage)

Das Grundlagenseminar zur
 Anlagenbuchhaltung in SAP®

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 15-
jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von ho-
her Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

S
AP

®
 is

t e
in

 e
in

ge
tr

ag
en

es
 M

ar
ke

nz
ei

ch
en

 d
er

 S
AP

 A
G

Präsentation im 

SAP-System!

Inklusive aller Änderungen 
durch das BilMoG!

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2011

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 01.01.2011 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2011
Bilanzierung 2011
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2011
Umsatzsteuer 2011
Aktuelle Informationen aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium, Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium, Berlin

Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Hochschule für Finanzen, Ludwigsburg

Dipl.-Finw. Wolfgang Tausch
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

23. November 2010	 Düsseldorf
30. November 2010	 Frankfurt/Main
02. Dezember 2010	 München
07. Dezember 2010	 Hamburg
08. Dezember 2010	 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2011.de




